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Gerüsttypen Layher ZifaGerüst

Gerüsttyp 620 621 622 623 624 625
Arbeitshöhe (m) 2,9 3,65 4,1 4,3 5,8 7,3
Gerüsthöhe (m) 1,84 2,84 3,34 3,49 4,99 6,49
Standhöhe (m) 0,9 1,65 2,1 2,3 3,8 5,3
Gewicht (kg) [ohne Ballast] 43,3 60,4 89,6 117,9 146,5 210,5

1. Grundgerüst �1  öffnen und Gelenke im Faltteil fest
einrasten. 

2. Belagbrücke �3  in die Quersprossen des Grund-
gerüstes einrasten. 
Dazu dürfen nur die 1., 2. oder 3. Sprosse von unten
benutzt werden.

3. Lenkrollen �7  in die Standleitern des Grund-
gerüstes �1  einstecken und mit Schrauben M 12 x 60
mit Sicherungsmutter gegen Herausfallen sichern.

Aufbaufolge
�1 Die allgemeinen Aufbau- und Verwendungshinweise auf Seite 8 sind zu beachten. Die gezeigten Aufbaubeispiele der Gerüsttypen 620 – 625 sind für den Einsatz

in allseitig geschlossenen Räumen sowie im Freien vorgesehen. Die Material- und Ballastierungstabellen auf Seite 6 sind zu beachten. 

�2 Grundaufbau 

�2.1 Gerüsttyp 620
3

1

1

7

7

7

7



4

4

10
10

10

2

1

7

7

7

3

Aufbaufolge Layher ZifaGerüst

�2.2 Gerüsttyp 621

1. Erstes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Faltteil
fest einrasten. Mit Horizontaldiagonale �5  und
Rückenlehne �4  aussteifen. (Einbau gemäß Skizze
Typ 623)

2. Lenkrollen �7  in die Standleitern des Grund-
gerüstes �1  einstecken und mit Schrauben M 12 x 60
mit Sicherungsmutter gegen Herausfallen sichern. 

Weiterer Aufbau wie Gerüsttyp 623 ab Punkt 2.4.

�2.3 Gerüsttyp 622
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1. Die Lenkrollen �7  in die Fahrbalken �6   stecken und
durch Schrauben M 12 x 60 mit Sicherungsmuttern 
gegen Herausfallen sichern. 

2. Erstes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Faltteil
fest einrasten. Mit Rückenlehne �4  aussteifen und
mit den Standleitern auf die Fahrbalken �6  auf-
stecken. Grundgerüst mit Federsteckern �10  an den
Fahrbalken �6  sichern. 

3. Zweites Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um180° zum ersten Grundgerüst
gedreht auf das erste Grundgerüst aufsetzen und mit
Federsteckern �10  sichern. 

4. Durchstiegbrücke �2  in die 2. Quersprosse von
unten des oberen Grundgerüstes einrasten. 

5. Durchstiegbrücke �2  durch 2 Bordbretter �9  und 
2 Stirnbordbretter �8  zum Arbeitsbelag ergänzen. 
Den vorschriftsmäßigen Seitenschutz durch Einbau
von 3 Rückenlehnen �4  herstellen. Rückenlehnen �4

sind nach dem Einbau soweit als möglich nach außen
zu schieben. 

�2.4 Aufbau
Gerüsttyp 623

1. Grundgerüst �1  öffnen und Gelenke im Faltteil fest
einrasten. 

2. Durchstiegbrücke �2  in die oberste Quersprosse
des Grundgerüstes einrasten. 

3. Lenkrollen �7  in die Standleiter des Grund-
gerüstes �1  einstecken und mit Schrauben M 12 x 60
mit Sicherungsmuttern gegen Herausfallen sichern.

4. Standleitern �14 auf das Grundgerüst �1  stecken
und mit zwei Rückenlehnen �4  aussteifen. Die Stöße
der Standleiter sind mit Federsteckern �10  zu sichern.
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4. Drittes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um 180° zum zweiten Grundgerüst
gedreht auf das zweite Grundgerüst aufsetzen und
mit Federsteckern �10  sichern. 

5. Durchstiegbrücke �2  in die 2. Quersprosse von
unten des oberen Grundgerüstes einrasten. 
Die Diagonalen �12  in die Standleitersprossen einrasten
und soweit wie möglich nach außen schieben, um die
Standleitern auszusteifen.

6. Durchstiegbrücke �2  durch 2 Bordbretter �9  und 
2 Stirnbordbretter �8  zum Arbeitsbelag ergänzen.
Den vorschriftsmäßigen Seitenschutz durch Einbau
von 3 Rückenlehnen �4  herstellen. Rückenlehnen �4

sind nach dem Einbau soweit als möglich nach außen
zu schieben.

�2.5 Aufbau
Gerüsttyp 624

Aufbaufolge Layher ZifaGerüst

1. Die Lenkrollen �7  in die Fahrbalken �6  stecken
und durch Schrauben M 12 x 60 mit Sicherungsmuttern
gegen Herausfallen sichern. 

2. Erstes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Faltteil
fest einrasten. Mit Rückenlehne �4  aussteifen 
und die Standleitern auf die Fahrbalken �6  aufstecken.
Grundgerüst �1  mit Federsteckern �10  an den 
Fahrbalken �6  sichern. 

3. Zweites Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um180° zum ersten Grundgerüst
gedreht auf das erste Grundgerüst aufsetzen und mit
Federsteckern �10 sichern. 

Es müssen beim Aufbau und Abbau System-
beläge oder Gerüstbohlen nach DIN 4420
(Mindestabmessung: 28 x 4,5 x 220 cm lang) als
Hilfsbeläge im Höhenabstand von max. 2,0 m
eingebaut werden. Diese Hilfsbeläge, als
sichere Standfläche für den Auf- und Abbau,
müssen nach dem Aufbau wieder ausgebaut
werden. Die jeweilige Standfläche ist voll
auszulegen. 
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Aufbaufolge Layher ZifaGerüst
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5. Den vorschriftsmäßigen Seitenschutz durch Einbau
von 3 Rückenlehnen �4  herstellen. Rückenlehnen �4

sind nach dem Einbau soweit als möglich nach außen
zu schieben. 

6. Drittes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um 180° zum zweiten Grundgerüst
gedreht auf das zweite Grundgerüst aufsetzen und
mit Federsteckern �10  sichern. 

7. Viertes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um 180° zum dritten Grundgerüst
gedreht auf das dritte Grundgerüst aufsetzen und mit
Federsteckern �10  sichern.

8. Durchstiegbrücke �2  in die 2. Quersprosse von
unten des vierten Grundgerüstes einrasten. 
Die Diagonalen �12  in die Standleitersprossen einrasten
und soweit wie möglich nach außen schieben, um die
Standleitern auszusteifen.

9. Durchstiegbrücke �2  durch 2 Bordbretter �9  und 
2 Stirnbordbretter �8  zum Arbeitsbelag ergänzen.
Den vorschriftsmäßigen Seitenschutz durch Einbau
von 3 Rückenlehnen �4  herstellen. Rückenlehnen �4

sind nach dem Einbau soweit als möglich nach außen
zu schieben.

�2.6 Aufbau
Gerüsttyp 625

1. Die Lenkrollen �7  in die Fahrbalken �6  stecken
und durch Schrauben M 12 x 60 mit Sicherungsmuttern
gegen Herausfallen sichern. 

2. Erstes Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Mit Horizontaldiagonale �5  und
Rückenlehne �4  aussteifen und mit den Standleitern
auf die Fahrbalken �6  aufstecken. Grundgerüst �1

mit Federsteckern �10  an den Fahrbalken �6  sichern.
Die Fahrbalken �6  durch ein Basisrohr �11  verbinden.
Das Basisrohr �11 wird dabei auf die überstehenden
Rohrstücke am Ende der Fahrbalken �6 aufgesteckt
und nach dem Ausrichten festgekeilt. 

3. Zweites Grundgerüst �1  öffnen und Gelenk im Falt-
teil fest einrasten. Um180° zum ersten Grundgerüst
gedreht auf das erste Grundgerüst aufsetzen und mit
Federsteckern �10  sichern. 

Es müssen beim Aufbau und Abbau System-
beläge oder Gerüstbohlen nach DIN 4420
(Mindestabmessung: 28 x 4,5 x 220 cm lang) als
Hilfsbeläge im Höhenabstand von max. 2,0 m
eingebaut werden. Diese Hilfsbeläge, als
sichere Standfläche für den Auf- und Abbau,
müssen nach dem Aufbau wieder ausgebaut
werden. Die jeweilige Standfläche ist voll
auszulegen. 

4. Durchstiegbrücke �2  in die 2. Quersprosse von
unten des oberen Grundgerüstes einrasten.
Die Diagonalen �12 in die Standleitersprossen ein-
rasten und soweit wie möglich nach außen schieben,
um die Standleitern auszusteifen.



Betätigen der Lenkrollen

Ballastierung

Teile-Bedarfsliste Layher ZifaGerüst

Gerüsttyp Artikel-Nr. 620 621 622 623 624 625
Zifa 75, Grundgerüst 1300.006 1 1 2 2 3 4
Standleiter 75/4 1297.004 – 2 – – – –
Basisrohr 1,8 m 1211.180 – – – – – 1
Durchstiegbrücke 1,8 m 1242.180 – 1 1 1 1 2
Belagbrücke 1,8 m 1241.180 1 – – – – –
Rückenlehne 1,8 m 1205.180 – 2 4 4 4 8
Diagonale 2,5 m 1208.180 – – – – 2 3
Fahrbalken 1214.180 – – – 2 2 2
Horizontaldiagonale 1,95 m 1209.180 – – – – – 1
Bordbrett 1,8 m, mit Klaue 1239.180 – – 2 2 2 2
Stirnbordbrett 0,75 m 1238.075 – – 2 2 2 2
Federstecker 1250.000 – 4 4 8 12 16
Lenkrolle 150, 4 kN 1308.150 4 4 4 4 4 4
Schraube M 12 x 60, mit Mutter 1203.060 4 4 4 4 4 4
Ballast 1249.000 Anzahl der Ballastgewichte nach Tabelle Ballastierung.

Gerüsttyp 620 621 622 623 624 625
Einsatz in Aufbau in mittiger Stellung � � 16 � 4 8
geschlossenen Räumen Aufbau in einseitiger Stellung – – – � 4 8
Einsatz im Freien Aufbau in mittiger Stellung � � 16 � 4 12

Aufbau in einseitiger Stellung – – – 2 6 14

6

Zur Ballastierung sind Layher Ballastgewichte �13  (je 10 kg) zu verwenden. Einfaches, schnelles und sicheres Befestigen des jeweils erforderlichen Ballasts an den richtigen
Stellen ermöglicht die Kupplung mit Sterngriff. Es dürfen nur diese Ballastgewichte und keine flüssigen oder körnigen Ballaststoffe verwendet werden. Die Ballast-
gewichte sind gleichmäßig auf alle Befestigungspunkte für den Ballast zu verteilen.

Angaben in Stück Ballastgewicht zu je 10 kg. � = kein Ballast erforderlich.

Mittige Stellung (Draufsicht) Einseitige Stellung (Draufsicht) 

Die Lenkrollen �7 sind im Aufbau- und Arbeitszustand
durch Drücken des mit STOP gekennzeichneten
Bremshebels festzustellen. In gebremstem Zustand
muß der mit STOP gekennzeichnete Hebel unten sein.
Zum Verschieben werden die Lenkrollen �7 durch
Anheben des Hebels gelöst. 

Anbringen der Ballastgewichte

� = Befestigungspunkte für Ballast
A = Befestigungspunkte 
für den nicht durch 4 teilbaren 
Rest (Ballastgewicht)

Durchstieg-
brücke 2 Durchstieg-

brücke 2

A

A

A

A A

A

�7 

�6 

33
0 

→

Schraube M 12 x 60
festziehen

STOP
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Einsatz im Freien Layher ZifaGerüst

Bei Einsatz im Freien müssen die Gerüste mit Ballastgewichten gemäß Tabelle Ballastierung auf Seite 6 versehen werden, um ausreichende Standsicherheit
zu gewährleisten.

Abbaufolge

Der Abbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie
der Aufbau.
Beim Abbau sind die jeweiligen Aussteifungs-
elemente wie Diagonalen �12  , Rückenlehnen �4

oder Durchstiegbrücken �2  erst zu entfernen,
wenn die darüberliegenden Grundgerüste �1

abgebaut sind.

Zum Ausheben der einzelnen Teile werden die
Schließbügel der Einrastklauen durch Drücken geöffnet.
Die roten Schließbügel der Beläge ermöglichen den
mühelosen Ein- und Ausbau durch 1 Person; sie sind
zuerst zu lösen und der Belag mit den geöffneten

Bügeln auf die Sprosse aufzulegen, dann erst werden
die gegenüberliegenden Bügel gelöst und der Belag
ausgehoben. 

Es müssen beim Aufbau und Abbau Systembeläge oder Gerüstbohlen nach DIN 4420 (Mindestabmessung: 28 x 4,5 x 250 cm lang) als Hilfsbeläge im Höhen-
abstand von max. 2,0 m eingebaut werden. Diese Hilfsbeläge, als sichere Standfläche für den Auf- und Abbau, müssen nach dem Aufbau wieder ausgebaut werden.
Die jeweilige Standfläche ist voll auszulegen.

Einzelteile

�2   Durchstiegbrücke 1242.180
1,8 m

�7 Lenkrolle 150, 4 kN, 1308.150
Kunststoffrad Ø 150 mm  
mit einfachem Bremshebel

Schraube mit Mutter 1203.060 
M 12 x 60

�10 Federstecker 1250.000

�8 Stirnbordbrett 1238.075
0,75 m

�3   Belagbrücke 1241.180
1,8 m

�4   Rückenlehne 1205.180
1,8 m

�5   Horizontaldiagonale 1209.180
1,95 m

�6   Fahrbalken 1214.180
1,8 m

�1   Zifa 75, Grundgerüst 1300.006

�9 Bordbrett mit Klaue 1239.180
1,80 m

�11 Basisrohr 1211.180
1,80 m 

�12 Diagonale 1208.180
2,50 m 

�13 Ballast 1249.000
10 kg 

�14 Standleiter 75/4 1297.004
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